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Protokoll des Gemeinderates St. Franziskus vom 10.02.2021 1 
Teilnehmende: Kaplan Schmitz, Th. Bahne, B. Geese, E. Schepers, D. Schulz, A. Schultz, W. Musfeld, 
A. Bringenberg, H. Scholten, H. Baumgarten, M. Hellmann 

Protokoll: Annette Bringenberg; Ort: online                                Zeit: 19:30 – 21.30 Uhr 
 
Frau Geese begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Online –Sitzung.  
Herr Schulz spricht das geistliche Wort. 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig genehmigt. 

TOP 1:  Tipps und Themen 
• Heute wird der „Tag der Kinderhospizarbeit“ begangen. Aus diesem Grund sind in ganz 

Deutschland Gebäude und Fenster grün erleuchtet um ein Zeichen der Verbundenheit mit 
jungen Menschen, die eine lebensverkürzende Erkrankung haben und mit ihren Familien, zu 
setzen. 

• Frau Schultz äußert ihre Freude darüber, in unserer Konferenz alle anderen direkt sehen zu 
können. 

• Auf die Frage, wie die Rückmeldungen auf weiterhin nicht stattfindende GDe sind, antwortet 
Kaplan Schmitz, dass immer noch deutlich hohe Akzeptanz besteht. Die Pfarreien, die bereits 
wieder GDe feiern, erfahren zum Teil sehr große Kritik. Wie es auch bei uns besprochen 
wurde, 
ist das Risiko während des GD gering, aber vorher und nachher sind die Situationen häufig 
problematisch. 

• Bei dieser Gelegenheit fragt Kaplan Schmitz das Stimmungsbild im GR hinsichtlich in naher 
Zukunft zu feiernder GDe ab. 
Nach einem Austausch ist die vorherrschende Meinung, eher vorsichtig zu bleiben und sich 
weiter an der Gesellschaft zu orientieren. 

Top 2:  Rückblick Klausurtag 
a. Thema „Glaube“ Terminabsprache zum Austausch 

Aus der Fragestellung bei der Klausur „Was treibt uns an?“ wurde als Antwort häufig die Weitergabe 
des Glaubens genannt. Das Vorstandsteam schlägt eine inhaltliche Sitzung zu diesem Thema am 
nächsten regulären Sitzungstermin, 09.03.2021, vor. Dieser Vorschlag wird vom Gremium einstimmig 
angenommen. Sollte ein dringendes Thema zu besprechen sein, z.B. Ostern, wird dieses Thema vo-
rangestellt. 

b. Thema „Vernetzungstreffen der GRe“ 
Im Rahmen der Verständigung mit den beiden anderen GRen stellt sich die Frage, ob die Ergebnisse 
unserer Klausur an diese weitergegeben werden dürfen. Das Gremium ist einstimmig mit der Weiter-
gabe einverstanden. 
Insgesamt gibt es durchweg positive Rückmeldungen zu der Zoom-Klausur. Die Mitglieder begrüßen 
diese Art der gemeinsamen Beratung. 
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TOP 3:  PGR – Satzung Austausch 
Im Vorfeld zur Sitzung wurde die „Arbeits-Satzung“ für PGR verschickt. Rückmeldungen an das Bis-
tum sind bis Ende Februar möglich. 
Folgende Rückmeldungen an den PGR wurden nach der Beratung beschlossen: 

• Die zu wählenden Personen sind abhängig von der Größe der Pfarrei, dabei kann entschieden 
werden, ob paritätisch aus den Gemeinden oder komplett auf Pfarreiebene gewählt wird. Es 
bleibt zu klären, wie vorzugehen ist, wenn die Personenzahl bei der Verteilung auf die Ge-
meinden nicht aufgeht. 

• Die Zahl der zu wählenden Mitglieder ist zu niedrig. 
• Laut Satzung soll die Frage der Ortsausschüsse vom PGR entschieden werden. Die Kompe-

tenzen für diese Ausschüsse können nur vom PGR kommen. Es muss gesichert sein, dass 
sich ein PGR nicht gegen das generelle Vorhandensein von Ortsausschüssen ausspricht. 

• Die Einladungen zu den Sitzungen sollen einen 14tägigen Vorlauf haben. Dies erscheint den 
Gremiumsmitgliedern zu lag. Ein Vorlauf von 10 Tagen wird für ausreichend gehalten. 

• In der neuen Satzung ist ein Rederecht für Gäste der Sitzungen ausgeschlossen. Dieser Pas-
sus wird deutlich abgelehnt. Bei schwierigen Themen kann ein Moderator eingesetzt werden. 

• Die Möglichkeit digitaler Sitzungen soll auch außerhalb einer Pandemie gegeben sein. 
Angemerkt wurde noch, dass die Rolle der PGR-Mitglieder sich verändert. Deutlich hervorgehoben 
sind die Vernetzungs- und Koordinierungsaufgaben der Mitglieder. 
Herr Schulz nimmt die angesprochenen Punkte mit in den PGR. 

TOP 4:  Nachrücker KOG 
Für ein ausgeschiedenes Mitglied der KOG muss ein Nachrücker gewählt werden. Der GR St. Franzis-
kus hat die Möglichkeit einen Kandidaten zu benennen.  
Aus dem Gremium wird Herr Lützler vorgeschlagen. Diesen Vorschlag begrüßen die Mitglieder ein-
stimmig. Herr Lützler wird gefragt, ob er die Aufgabe übernehmen möchte. 
Es gibt aus dem GR keinen weiteren Vorschlag. 

TOP 5:  Fastenzeit und Ostern 
Morgen findet der zweite Austausch der Ideenschmiede für die Fastenzeit und Ostern statt. 
Die entwickelten Angebote werden auf der Homepage veröffentlicht. 
Aschermittwoch werden in den Kirchen Flyer mit einem Tütchen mit Asche ausliegen. 
Vielleicht kann bei sinkenden Inzidenzwerten das Triduum gefeiert werden. 
Kaplan Schmitz macht den Vorschlag, als kleinen Ersatz für die Agape eventuell kleine Tüten mit Ge-
bäckkranz, Ei und Segensgruß zu verteilen. Der GR stimmt diesem Vorschlag einstimmig zu. 
 Frau Geese und Frau Bringenberg übernehmen diese Aufgabe. 

TOP 6:  Berichte 
• PGR 

Der PGR hat getagt. Schwerpunkt der Sitzung lag auf dem Thema Fastenzeit und Ostern. 
Das Protokoll ist auf der Homepage nachzulesen. 

• Jugend 
Die Franz-Jugend überlegt einen Verein oder Verband zu gründen, um die Möglichkeit Fördergelder 
zu erhalten zu optimieren. 

• St. Jakobus 
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Die Doodle-Abfrage für die Ideenschmiede läuft noch bis zum 12.02.2020. Voraussichtlicher Termin 
ist der 02.03.2021. Der Termin wird bekannt gegeben. 

• kfd 
Alle Mitglieder erhalten Infos zum Weltgebetstag der Frauen. Die Infos sind auch auf der Homepage 
zu finden. Der GD wird am 05.03.2021 auf Bibel TV übertragen. 

• KiTa 
Die Pöller für den Parkplatz vor der KiTa werden zeitnah aufgestellt. 

TOP 7:  Verschiedenes 
• Ich bin da 

Die Initiative – Ich bin da – muss am 30.09.2021 die gemieteten Räume auf der Vikariestr. verlassen. 
Neue Räume müssen deshalb dringend gefunden werden. 

• Geistliches Wort  
Das geistl. Wort in der nächsten Sitzung gestaltet das Vorstandsteam. 
 
Herr Schulz gestaltet den Abschluss der Sitzung. 
 
 
             

Vorstandsteam-Mitglied     Annette Bringenberg Protokollführerin 
 


